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SR 8500 / SZ 8525 
Schnelles, kares Epoxidharzsystem für Hochtemperaturprozesse 

Dieses Epoxidharzsystem mit niedriger Viskosität wurde entwickelt für Großserienproduktionen 
mit relativ kurzen Zykluszeiten von ca. 10 min bei 100 °C oder 20 min bei 90 °C.  
Nach der Aushärtung liegt ein klares Laminat vor. 

Epoxy Resin SR 8500 
SR 8500

Erscheinungsbild/  flüssig 
Farbe  klar bis leicht gelblich,  

Gardner <2 

Viskosität  (mPa.s) 
Rheometer 
CP 50 mm 

Scherrate10 s
-1 

20 °C 
25 °C 
30 °C 
40 °C 
50 °C 
60 °C 
70 °C 
80 °C 
90 °C 
100 °C 
110 °C

9 800 ± 1 000 
4 500 ± 500 
2 300 ± 300 
750 ± 200 
300 ± 150 
150 ± 50 
80 ± 30 
50 ± 20 
30 ± 10 
25 ± 5 
15 ± 3 

Dichte 
Picnometer ISO 2811-1 

20 °C 1.17 ± 0.01 

Hardener SZ 8525 
SZ 8525

Erscheinungsbild/   Flüssigkeit 
Farbe  Leicht gelbliche Flüssigkeit 

Gardner <3 

Viskosität  (mPa.s) 
Rheometer 
CP 50 mm 
Scherrate 10 s

-1 

20 °C 
25 °C 
30 °C 
40 °C 
50 °C 
60 °C 
70 °C 
80 °C 

33 ± 5 
25 ± 5 
17 ± 5 
11 ± 4 
8 ± 3 
6 ± 3 
4 ± 2 
3 ± 2 

Dichte 
Picnometer ISO 2811-1

20 °C 0.94 ± 0.01 



TECHNISCHES DATENBLATT
SR 8500/ SZ8525 

Seite 2 / 5
Version 04/09/2015

TIME OUT COMPOSITE oHG
Ottostrasse 119 
D-53332 Bornheim-Sechtem 

Tel.: +49 (0) 22 27 / 90 81 0 
Fax: +49 (0) 22 27 / 90 81 29 

service@timeout.de 
www.timeout.de 

Eigenschaften SR 8500 / SZ 8525 Mischung 
SR 8500 / 
SZ 8525 

Mischungsverhältnis nach Gewicht 100 / 25 g

Mischungverhältnis nach Volumen  100 / 30 ml

Viskosität  (mPa.s) 
Rheometer 
PP 50 mm 
Scherrate 10 s

-1 

20 °C 
25 °C 
30 °C 
40 °C 
50 °C 
60 °C 
70 °C 
80 °C 
90 °C 
100 °C 
110 °C 

1 800 ± 400 
1 000 ± 200 
750 ± 150 
320 ± 60 
130 ± 30 
70 ± 20 
50 ± 15 
35 ± 10 
30 ± 7 
20 ± 3 
< 20 

Reaktivität (auf beheißtem Untergrund) / Tg 
Werkzeug-

Temperature 
Gelierzeit

(Film) 
Zeit bis

staubfreier 
Film (min) 

Härtungszeit (min) Glasübergangs-
temperatur DSC* 

Onset / Tg1 

@ 80 °C 8 min 12 min 30 min 
45 min 
60 min 
75 min 
90 min 
120 min 

85-90 °C 
99 °C 

102 °C 
103 °C 
104 °C 
106 °C 

@ 90 °C 6 min 7 min 15 min 
20 min 
25 min 
30 min 
40 min 

94 °C 
102 °C 
104 °C 
106 °C 
106 °C 

@ 100 °C 4 min 4 min 50 sec 10 min 
20 min 

104 °C 
113 °C 

@ 110 °C 2 min  2 sec’ 3 min 6 min 
10 min 

96 °C 
114 °C 

DSC:  nach Standard DIN Iso 11357-2 :1999 

Typische Härtungszyklen bei Verpressung unter Temperatur: 
 @ 80 °C : 60 min 
 @ 90 °C : 20 min 
 @ 100 °C : 10 min 
 @ 110 °C :   8 min 

Gelierzeit: 
 @ 23 °C: ~ 85 min.  bei einer 100 g Mischung 
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Viskositätsentwicklung bei einem  1mm Film bei unterschiedlichen Temperaturen  
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Mechanische Eigenschaften eines Laminates basierend auf SR 8500 / SZ 8525  

Bemerkungen zur Herstellung der Probekörper: 
Die Verstärkungsgewebe wurde unter Vakuum bei 60 °C eingelegt um eine Harzinfusion zu ermöglichen. 
Die Harz/Härter-Mischung wurde bei RT vorbereitet und in das erwärmte Gewebe infusioniert. 
Bei vollständigen Harztränkung wurde das Laminat für 15 min auf 100 °C erhitzt mit unterschiedlichen Aufheizraten. 
Danach wurde der Probekörper vor dem Entformen schnell abgekühlt auf 25 °C. 

SR 8500 / SZ 8525

Härtungszyklen :

 10 min @ 60°C 
+ Aufheizen mit  

1°C / min 
+ 15 min @ 100°C 

10 min @ 60°C 
+ Aufheizen mit  

5°C / min 
+ 15 min @ 100°C 

10 min @ 60 °C 
+ Aufheizen mit 

10°C / min 
+ 15 min @ 100°C 

Gesamtzeit  65 min 33 min. 29 min. 
Aufbau der Probekörper
Faserverstärkung  3300 3300 3300 
Lagenanzahl  15 15 15 
Prozess  Infusion -0.8 bar Infusion -0.8 bar Infusion -0.8 bar 
Fasergehalt nach Gewicht (%) (Mf)  73 72 74 

Biegung
Elastitzitätsmodul N/mm

2
 25 000 23 000 22 100 

Max. Widerstand N/mm
2
 700 660 640 

Dehnung bei max. Belastung % 3.1 3.2 3.2 

Scherrfestigkeit N/mm
2
 60 48 48 

Schlagzähigkeit n. Charpy
Federkonstante kJ/m

2
 240 210 225 

Wasseraufnahme %poids 0.25 0.35 0.29 

Glasübergangstemperatur
Tg 1 °C 114 110 100 
Tg1 max. °C 114 113 110 

Die Messungen wurden gemäß folgender Normen durchgeführt: 
Biegung :  NF  T 57-105     
Scherrfestigkeit:  NF  T 57-104   
Schlagzähigkeit n. Charpy:  NF  T 57-108 
Glasübergangstemperatur DSC :  ISO 11357-2 : 1999   -5°C to 180°C under nitrogen gaz 
  Tg1 oderr Onset :  1 Messpunkt mit   20 °C/min  
  Tg1 maximum oder Onset : zweiter Durchlauf 
Wasseraufnahme:  Internationale Polymerisation gemäß nach Zyklus, Bearbeitung, Wiegen 
  Zeit im destiliertem bei 70 °C / 48 h, 
  Gewichtsmessung 1 h nach der Entnahme, 
  Trockung 24 h beit 40°C, danach erneute Gewichtsmessunge, 
  mechanische Tests an 10 Probekörpern 
Faserverstärkung 3300:  Glasfilamentgewebe, Köper 2/2, 300 g/m² 
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Bitte beachten Sie:  

Gültig bei allen von uns oder / und durch SICOMIN EPOXY SYSTEMS zur Verfügung gestellten und auf bestem 

Wissen und Gewissen beruhenden Informationen (egal, ob mündlicher oder schriftlicher Natur), können wir für 

deren Richtigkeit keine Haftung übernehmen.  

Darum weisen wir unsere Kunden darauf hin, dass Sie sich vor endgültiger Anwendung als Verwender der 

SICOMIN-Produkte und Systeme unbedingt selbst von der Anwendbarkeit überzeugen müssen und dass die 

Verwendung ausschließlich Ihrer Verantwortlichkeit unterliegt. 

Sollten von unserer oder von Herstellerseite her dennoch berechtigte Ansprüche erfüllt werden, so bezieht sich deren 

Erfüllung lediglich auf den Wert der gelieferten und von Ihnen verwendeten Produkte.  

Der Hersteller wiederum garantiert die ständige Qualitätskontrolle laut seinen allgemeinen Geschäfts- und 

Lieferbedingungen. 


